
In der Brauerei Naabeck wurde auf ein gutes Gelingen des Wackersdorfer Bürgerfestes angestoßen. Bild: Götz

Festbier besteht
„Probelauf“

Wackersdorf. (ggö) „Wenn’s passt,
dann freut’s mich“, wünschte sich
Braumeister Eric Kulzer bei der Bier-
probe zum Bürgerfest. Eine große
Abordnung, voran die drei Bürger-
meister Thomas Falter, Thomas Neidl
und Günter Pronath, sowie die Inte-
ressensgemeinschaft der Vereine
fand sich am Donnerstagvormittag in
der Schloßbrauerei Naabeck ein.
Wolfgang Rasel hieß die Gäste mit ei-
nem kurzen „Innehalten“ in der
Schlosskapelle in seiner Brauerei
willkommen, bevor es über die Trep-
pe hinab in den kühlen Keller zur
Bierprobe ging. Rasel freute sich,
dass das Fest auf drei Tage ausge-
dehnt und somit das „Schlechtwet-
terrisiko“ minimiert wurde. „Die Vor-
hersagen sind sehr vielverspre-
chend,“ betonte auch Bürgermeister
Falter mit Blick auf das Festwochen-
ende vom 3. bis 5. Juli.

Knifflige Aufgaben gemeistert
Große Ereignisse werfen
ihre Schatten voraus und
so machte sich die
Feuerwehr Schwandorf zum
Patenbitten nach
Büchelkühn, Haselbach und
Krondorf auf. Vor der Zusage,
warteten einige nicht ganz
leichte Aufgaben auf die
Wehr. Sie wurden gemeistert.

Schwandorf. (tgr) Die Feuerwehr
Schwandorf warb, angeführt von der

VHS-Jugendblaskapelle, bei der Bü-
chelkühnerWehr um die Übernahme
der Patenschaft für das Fest zum
150-jährigen Bestehen. Vor 21 Jahren
baten die Büchelkühner die Schwan-
dorfer, ihnen als Paten beizustehen.
Zum Empfang hatten sich alle in der
Feuerwehr vertretenen Generationen
sowie die Bevölkerung des Stadtteils
vor dem Gerätehaus versammelt.

Kuppeln und blasen
Doch der Einzug wurde durch ein
Band versperrt, hinter dem Festleiter
Georg Tropper, Vorsitzender Andreas
Hohler, Festmutter Katja Kersch-
baum, Kommandant Helmut Mös-
bauer und Ehrenschirmherr, Kreis-
brandrat Robert Heinfling, in Versen
ihr Anliegen vortrugen. Vor der Zusa-
ge gab es noch einige Bedingungen

zu erfüllen. Die Vorsitzenden und
Kommandanten der beiden Wehren
mussten zunächst einen Saug-
schlauch kuppeln. Bei der zweiten
Aufgabe waren kräftige Lungen ge-
fragt. Robert Heinfling, Helmut Mös-
bauer und Katja Kerschbauer muss-
ten einen Luftballon, der an einem
Verteiler befestigt war, über drei
C-Schläuche zum Platzen bringen.

Gemeinsam gefeiert
Danach gab es vom Vorsitzenden der
Büchelkühner Wehr, Reinhard Dan-
zer, mit einem lauten „Ja“ die Zu-
stimmung. Gemeinsam durchtrenn-
ten Reinhard Danzer und Andres
Hohler das Band und demonstrierten
so eine gelungene Verbindung. Als
Gastgeschenk wurde vor Ort noch
ein Fass mit Gerstensaft angezapft

und auf das Gelingen des Jubiläums
im August angestoßen. Danach fuhr
die Schwandorfer Wehr nach Hasel-
bach und Krondorf, um ebenfalls die
Bitte der Übernahme der Patenschaft
vorzutragen. Auch dort mussten die
Führungskräfte und die Festmutter
knifflige Aufgaben erledigen, ehe sie
die Zustimmung erhielten.

In der Feuerwache dankte Ehren-
schirmherr Robert Heinfling den drei
Wehren für die Übernahme der Pa-
tenschaft. Er bat weiterhin um Zu-
sammenhalt und Kameradschaft
nicht nur bei den Einsätzen.

Gemeinsam ließen die Feuerweh-
ren bei einer Brotzeit und musikali-
scher Unterhaltung durch die VHS-
Jugendkapelle das Patenbitten aus-
klingen.

Kniend trugen die
Führungskräfte der
Schwandorfer Wehr
in Büchelkühn ihr An-
liegen vor. Es wurde
schließlich nach
Erledigung kniffliger
Aufgaben „erhört“.

Bilder: tgr (2)

Andreas Hohler (rechts) und Rein-
hard Danzer durchtrennten ge-
meinsam das Band.

TV-Tischtennis-Sparte bleibt auf Erfolgskurs
Immer mehr Mitglieder und sportliche Erfolge – Wechsel an der Spitze vollzogen – Jugendarbeit gilt höchste Aufmerksamkeit

Wackersdorf. (wen) Das Interesse an
der Tischtennis-Abteilung des TV
steigt. Aktuell hat die Sparte 140 Mit-
glieder, eine neue Rekordanzahl. Die-
se erfreuliche Nachricht hatte Abtei-
lungsleiter Gerd Stopfer bei der Ver-
sammlung parat. Mit Stolz berichtete
er, dass sich auch der sportliche Auf-
schwung unvermindert fortsetze.

In der abgelaufenen Saison waren
sechs Herren-, eine Damen-, vier
Jungen- und eine Bambini-Mann-
schaft im Spielbetrieb. Insgesamt ab-
solvierten die Teams 182 Pflichtspie-
le. Mit 209:155 Punkten (Vorjahr

185:175) wurde eine absolut positive
Bilanz eingefahren. Auch herausra-
gende Erfolge im Einzelsport gab es
in der abgelaufenen Saison. Bayeri-
sches TOP 10 Turnier: 3. Platz Jonas
Dinter (Schüler B), damit einer der
besten Spieler in Bayern. Bei den
Bayerischen Meisterschaften holte
Eric Stopfer Rang 9, bei der Ober-
pfalzmeisterschaft der Herren B ge-
lang ihm der Sieg. Corinna Rötzer
war bei den Mädchen nicht zu schla-
gen. Ganz vorne in der Bezirksrang-
liste rangieren Eric Stopfer (Jungen),
Kim Zyder (Schülerinnen A) und Julia
Lang (Schülerinnen B). Vor allem im

Nachwuchsbereich wurden erneut
viele erfolgreiche Teilnahmen an Be-
zirks- und Landesbereichsturnieren
erreicht.

Ära geht zu Ende
Besondere Ehrungen und Auszeich-
nungen von Verband und Verein
standen auch in diesem Jahr an: Für
20 Jahre wurde Herbert Blüml ausge-
zeichnet, für 30 Jahre Barbara Stopfer
und Frank Oberhansl sowie für 50
Jahre Paul Münster. Bei den Neuwah-
len kam in der Führung eine große
Wende. Die Ära von Gerd Stopfer als
Abteilungsleiter ist nach zwölf Jahren
beendet. Er betonte, bei einem so
starken Team werde es keine Proble- me beim Wechsel geben. Die Förde-

rung der Jugend liegt der Abteilung
Tischtennis weiter sehr am Herzen.
Mit Hans Steger (Vater und ehemali-
ger Trainer des Nationalspielers Bas-
tian Steger) ist weiterhin ein Fach-
mann an Bord, der auch von allen
Kindern und Jugendlichen eine her-
vorragende Akzeptanz erfährt, sport-
liche Erfolge inklusive. Die Nach-
wuchsarbeit ist auf einer breiten,
hochqualifizierten Basis aufgestellt.
Zehn gut ausgebildete Trainer und
Betreuer stehen den Jugendlichen im
Tischtennissport zur Seite. Auch in

der Funktionärsarbeit auf Bezirks-
ebene ist der TV Wackersdorf vertre-
ten. Neben dem stellvertretenden
Bezirksvorsitzenden Paul Münster ist
Gerhard Eilers Vorsitzender des
Sportgerichts und Karl-Heinz Weni-
ger Bezirkspressewart.

Zum stellvertretenden Bezirksfach-
wart Jugend Breitensport wurde Karl-
Heinz Grabinger bestellt, Katja Deml
ist Jugendvertreterin im Bezirk. Die
TT-Abteilung wird die Notwendigkeit
für den Bau einer Bürgerhalle weiter-
hin nachdrücklich verfolgen.

Die neue Abteilungsleitung geht mit (von links) Peter Kopplin, Frank Ober-
hansl, Bernhard Scheitzach, Hans Zenger, Marita Rötzer, Gerd Stopfer und
Gerhard Eilers an die Arbeit. Bilder: wen (2)

Bei der Versammlung
der TT-Sparte gab es
auch Ehrungen.
Darüber freuten sich
(von links) Gerd
Stopfer, Paul Münster
und Gerd Eilers.

Die neue Leitung

Die Abteilungsführung Tischten-
niswurdenach zwei JahrenAmts-
zeit neu bestimmt. Die Wahl
brachte folgendes Ergebnis: Ab-
teilungsleiter Peter Kopplin und
Bernd Scheitzach, Jugendleiter
Gerd Stopfer, Kassenwart Frank
Oberhansl, Schriftführer Hans
Zenger. (wen)

Kurz notiert

Vertretung des
Bürgermeisters

Steinberg am See. Bürgermeister
Harald Bemmerl befindet sich
von Montag, 29. Juni, bis ein-
schließlich Dienstag, 7. Juli, im
Urlaub. Die Amtsgeschäfte über-
nimmt in dieser Zeit zweiter Bür-
germeister Horst Binner. Weiter-
hin entfallen die Bürgermeister-
Sprechstunden im Rathaus in
Steinberg am See am 29. Juni so-
wie 2., 6. und 9. Juli. Ab Montag,
13. Juli, findendie Sprechstunden
wieder zu den gewohnten Zeiten
(montags und donnerstags von
17 bis 18 Uhr) statt. In dringen-
den Fällen stehen die Mitarbeiter
der Verwaltung unter der Ruf-
nummer 09431/7 43 60 zurVerfü-
gung.

Um Sommercup
Schwandorf. (kga) Die Fußball-
abteilung desTSVKlardorf richtet
amSamstag, 11. Juli, den IG-BCE-
Sommercup auf dem TSV-Sport-
gelände aus. Turnierbeginn für
die F1/F2- Junioren ist um 10
Uhr, für die E1/E2-Junioren um
12.30 Uhr und für die C-Junioren
um 14.30 Uhr. Das Turnier wird
auf dem Kleinfeld ausgetragen.
Spielzeit: zehn Minuten. Die Sie-
gerehrung erfolgt jeweils im An-
schluss. Ab 16.15 Uhr spielen die
Seniorenteams.

Polizeibericht

Die Antennen
umgeknickt

Teublitz. An einem Auto, das auf
einem Grundstück an der Salz-
straße in Premberg abgestellt
war, wurde in der Nacht von
Sonntag auf Montag die Antenne
umgeknickt. Hinweise nimmt die
Polizeiinspektion Burglengenfeld
unter der Rufnummer 09471/
7 01 50 entgegen.

„Scharf“ auf
Kaugummis

Maxhütte-Haidhof. In der Zeit
von Sonntag, 21. Juni, 17 Uhr, bis
Montag, 22. Juni, 17.45 Uhr, wur-
de ein an der Hauswand einer
Pizzeria im Ortsteil Verau hän-
gender Kaugummiautomat auf-
gehebelt und der Inhalt teilweise
entleert. Der entstandene Scha-
den wird auf etwa 100 Euro ge-
schätzt. Hinweise an die Polizei
unter Telefon 09471/7 01 50.
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